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8.
Laßt uns froh und munter sein

Volksgut/Melodie aus dem Hunsrück
und vom Niederrhein 19. Jht.

Anpassung an das rheinische Brauchtum
und Satz: Martin Schlu 2015
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GESTALTEN SIE MIT UNS IHRE STADTKIRCHE  
Ehrenamt am Bonner Münster

Für unser Team an ehrenamtlich Engagierten suchen wir  
Helferinnen und Helfer, die mit uns das Bonner Münster  
gestalten und Gemeindeleben weiter aufbauen möchten:  
Im Rahmen verschiedenster künstlerisch-kultureller oder auch 
spiritueller Projekte rund um das Kirchenjahr ist für jeden etwas 
dabei – ob als einmaliges oder auch regelmäßiges  
Engagement. 

In unseren Ehrenamtsgruppen, die wir aktuell zum Teil neu  
aufbauen, erwartet Sie eine lebendige, vielfältige und herzliche 
Gemeinschaft und Zusammenarbeit. Egal ob im Streaming-Team, 
bei den Lektoren- und Kommunionhelfern, im Gästedienst, bei den 
Ministranten oder auch bei den Münster-Führer/innen: Wir freuen 
uns auf Sie und auf Ihre Erfahrungen! Bei Interesse oder Fragen 
rund um ein ehrenamtliches Engagement steht Ihnen Simon Kolter, 
Ehrenamtskoordinator in der Stadtpastoral, jederzeit zur  
Verfügung. 

Kontakt
Simon Kolter
ehrenamt@bonner-muenster.de 
0228 98588-61

Alle Ansprechpartner am  
Bonner Münster finden Sie unter: 
www.bonner-muenster.de
 


